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3.4
	Wirtschaftsstrukturen und Wirtschaftsprozesse

	
	

	Wirtschaftsregionen außerhalb Europas
Lösung



	
	Tourismus in Dubai: Gigantomanie in der Wüste

	
	1 
Überprüfen Sie untenstehende Aussage hinsichtlich der Lage Dubais als weltweite Tourismusdestination.

	
	

	
	Die Aussage über die perfekte Lage auf dem Globus lässt sich auch auf viele andere Orte in der Welt an​wenden. Auch Paris lässt sich innerhalb von 8 Stunden aus New York oder Peking erreichen. Für Kairo gilt ähnliches wie für Dubai. Es handelt sich also um eine reine Werbebotschaft, die hier von der Dubai Tourism verbreitet wird.

	
	

	
	2 Analysieren Sie das Klimadiagramm bezüglich der Eignung Dubais als Tourismusdestination.

	
	

	
	Das Klima von Dubai ist ganzjährig arid. Die Hälfte des Jahres ist ohne jegliche Niederschläge. Die monatliche Durchschnittstemperatur liegt teilweise über 30 Grad Celsius, was auf tägliche Spitzenwerte von über 40 Grad schließen lässt. Deshalb sind eigentlich nur die Monate November bis März für einen Besuch geeignet, sofern man seinen Urlaub nicht in klimatisierten Räumen verbringen will.

	
	

	
	3 Touristische Gebiete zeigen – gemessen an der Zahl der Besucher - ähnlich wie andere ökonomische 
Entwicklungen einen bestimmten Lebenszyklus (vgl. M3).

Arbeiten Sie aus der Zahlenreihe Phasen der touristischen Entwicklung Dubais heraus.

	
	

	
	2000 – 2007: Wachstumsphase

2008 – 2011: Reifephase

Ab 2008 sind deutlich geringere absolute Zuwächse zu beobachten. 2009 ist sogar ein leichter Rückgang feststellbar, was vermutlich auf die Weltfinanzkrise zurückzuführen ist.

	
	

	
	4 Dubailand
a)
Informieren Sie sich unter http://www.dubailand.ae über den Baufortschritt bzw. Realisation des Projektes Dubailand, einem riesigen Freizeitpark.

b)
Beurteilen Sie das gesamte Projekt unter Heranziehung der Materialien M6 bis M8.

	
	

	
	Nur geringe Teile des gigantischen Projekts sind bisher verwirklicht. Dafür sind verschiedene Ursachen zu nennen. Dubai steckt seit 2009 in einer schweren Finanzkrise und kann somit nicht mehr so viele Mittel für das Projekt aufbringen. Hinzu kommt, dass ein solches Projekt in der Wüste – auch aus ökologischen Gesichts​punkten – fragwürdig ist. Die Anlagen müssen – soweit möglich – klimatisiert werden, was extreme Kosten verursacht. Außerdem: Ähnliche Anlagen wie in Dubailand gibt es in vielen Freizeitparks der Welt. Dazu braucht kein Tourist um die halbe Erde zu jetten.
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